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Protokoll	der	ordentlichen	
Generalversammlung	des	SKBS		

vom	03.	März	2018	

	
Ort:	
Hotel	Krone,	Aarburg	

Protokoll:	
Vreni	Reding	 Dauer:	09:30	–	12.30	

	
ZV	SKBS	anwesend:	
Heinz	Müller,	Vreni	Reding,	Monica	Quadroni,	Ruth	Ries,	Peter	Reding,	Gabi	Feldmann	
Entschuldigt:	Hans	Bornhauser	
	

1. Begrüssung	der	Mitglieder	und	Gäste	

Der	Zentralpräsident	Heinz	Müller	begrüsst	unseren	SKG	Präsidenten	Hansueli	Beer,	den	Referenten	Dr.	Nico	
Mauri,	die	zahlreich	erschienen	Mitglieder	und	Gäste	zur	jährlichen	Generalversammlung.	

Die	Ausschreibungen	wurden	ordnungsgemäss	auf	der	SKBS	Webseite	aufgeschaltet	und	im	HUNDE	und	CYNO		
Nr.	2	ausgeschrieben.	
Anwesende	Mitglieder	55,	absolutes	Mehr	28.	

Zu	Beginn	der	GV	wird	zum	Gedenken	der	verstorbenen	Mitglieder	eine	Schweigeminute	eingeschaltet.	
Leider	erhält	der	ZV	von	den	wenigsten	Todesfällen	Kenntnis.		

Im	Besonderen	gedenken	wir	Claude	Borkholz,	welcher	für	den	SKBS	enorm	viel	geleistet	hat.	Wir	werden	ihm	ein	
ehrendes	Andenken	bewahren.		

Entschuldigungen:	
Der	Zentralpräsident	fragt	die	Versammlung,	ob	Jemand	die	Liste	der	Entschuldigten	heruntergelesen	haben	
möchte.	Es	gibt	keine	Wortmeldungen.		
	
Folgende	Mitglieder	haben	sich	für	die	heutige	GV	entschuldigt:		
Bernadette	Holzer,	Patrick	Naef,	Ronen	Brunner,	Hansjörg	Näf,	Bernadette	Werner,	Ruth	Gafner,	Yvonne	
Gämperle,	OG	Thurland,	Patrick	Vogelsanger,	Barbara	OGG,	Conny	Migliori,	Bruno	Lutz,	Eva	Wolfisberg,	Marianne	
Grossniklaus,	,	Peter	Bänziger,		Koller	Daniela,	Eichenberger	Magali	und	Erich,	Burgos	Regula	und	Julio,	Monica	
Isenegger,	Nelly	Schönenberger,	Michèle	Biedermann,	Tom	Andrikovski,	Ronald	Holzer,	Jessica	Herren,	
Marisa	Steiger	Royal	Canin,	Ursi	Gerhard.	
	
Infrastruktur	und	Tagesordnung:	
Der	Zentralpräsident	informiert,	dass	Wortmeldungen	aus	der	Versammlung,	mit	dem	Namen	und	Vornamen	und	
in	Schriftsprache	an	das	Publikum	gelangen.		Ein	Votum	pro	Person	und	Traktandum.	
Die	Mitglieder	der	französisch	sprechenden	Region	werden	gebeten,	sich	zu	melden,	falls	Sprachschwierigkeiten	
auftreten.		

Herzlichen	Dank	an	Fam.	Lustenberger	vom	Rest.	Krone,	dass	wir	einmal	mehr,	trotz	ihren	weiteren	grossen	
Verpflichtungen	am	heutigen	Tag,	die	SKBS	GV	hier	abhalten	und	das	Gastrecht	geniessen	dürfen.	
	
Zur	Info:	SKBS	Flyers	liegen	auf	und	können	im	Anschluss	an	die	GV	bezogen	werden.		
Die	Präsenzliste	wurde	bereits	beim	Eingang	mit	der	Stimmkarte	vorgelegt.	
Die	Liste	für	das	Mittagessen	zirkuliert	im	Saal.	
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Wahl	der	Stimmenzähler	
Bruno	Steiger	
Roland	Oechslin	
Barbara	Berger	
	
Werden	einstimmig	genehmigt.	
	
	
Antrag	zur	Genehmigung	der	Traktandenliste:	
Der	Zentralpräsident	fragt	die	Versammlung	nach	dem	Einverständnis	mit	der	Traktandenliste.		

Antrag	Regula	Sauter	OG	Thun:	zuerst	Traktandum	8	Spesenreglement,	dann	Traktandum	7	Sportreglement	

Dem	Antrag	wird	mehrheitlich	zugestimmt.	2	Gegenstimmen	

Es	gibt	keine	weiteren	Einwände	zur	Traktandenliste.		

Referat	über	Ataxi	beim	belgischen	Schäferhund	

Herr	Dr.	Nico	Mauri	verstand	es	dieses	sehr	interessante	Thema	für	Züchter	wie	Hundehalter	verständlich	
vorzutragen.		

2. Protokoll	2017	

Das	Protokoll	der	GV	2017	wurde	auf	der	Homepage	des	SKBS	im	Dezember	2017	in	D	und	F	publiziert.	
Der	Zentralpräsident	erkundigt	sich,	ob	jemand	das	Protokoll	verlesen	haben	möchte	und	ob	es	Einwände	oder	
Fragen	zum	Protokoll	gibt?	
Christa	Wermelinger:	P.6	ändern;	Die	Ataxi	Form	tritt	nur	bei	Welpen	auf.	(Nicht	bei	Junghunden)	
	
Es	gibt	keine	weiteren	Wortmeldungen.	

Das	Protokoll	wird	mehrheitlich	genehmigt.	1	Enthaltung	

3. Jahresberichte	

Die	Jahresberichte	des	Zentralpräsidenten,	des	Ausstellungswesens,	des	Sporthundewesens	und	der	
Zuchtkommission	wurden	vor	der	GV	in	deutscher	und	französischer	Sprache	auf	der	Homepage	des	SKBS	
veröffentlicht.	Der	Zentralpräsident	erkundigt	sich	bei	der	Versammlung,	ob	Jemand	die	Verlesung	der	Berichte	
wünscht	und	ob	Einwände	oder	Unklarheiten	vorhanden	sind.		

Susan	Jenny:	Folgende	Fehler	bereinigen;	Mannschaftsführerin	OB	an	der	FMBB	2017	war	Janine	Metzler.		
Mondioring	3.	Rang	(nicht	1.	Rang).		

Es	gibt	keine	weiteren	Einwände	und	Fragen	aus	der	Versammlung.		

Antrag	zur	Genehmigung	der	Jahresberichte;	

Der	Zentralpräsident	beantragt	bei	der	Versammlung	die	Genehmigung	aller	Jahresberichte	im	Paket.	Die	
Anwesenden	erklären	sich	damit	einverstanden.		

Die	Berichte	werden	einstimmig	genehmigt.		

4. Jahresrechnung	2017	und	Revisorenbericht	

Die	Jahresrechnung	2017	und	das	Budget	2018	liegen	in	Papierform	auf	und	konnten	vor	der	Versammlung	
eingesehen	werden.		
Susan	Jenny	wünscht	mehr	Details	zum	Verwaltungsaufwand.	
Monica	erläutert;	ZV	Gehalt,	Spesen	aus	Sitzungen,	Besuch	von	Anlässen,	Fahrspesen,	Zusatzsitzungen	SM,	
GV,	Übersetzungen	usw.		
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Revisorenbericht	
Der	1.	Revisor	Robert	Willi	OG	Graubünden,	verliest	den	Revisorenbericht.	Monica	Quadroni	konnte	einmal	mehr	
eine	korrekt	geführte	Kasse	vorweisen.		

Der	Zentralpräsident	beantragt	die	Genehmigung	der	Jahresrechnung	2017	und	bittet	um	Déchargeerteilung	an	
den	Zentralvorstand;	

Die	Kasse	wird	mehrstimmig	angenommen,	mit	5	Gegenstimmen	und	5	Enthaltungen.	Dem	Zentralvorstand	wird	
Décharge	erteilt.		

Der	Zentralpräsident	bedankt	sich	für	das	entgegengebrachte	Vertrauen.	

Wahl	eines	2.	Ersatzrevisors	
Der	Zentralpräsident	fragt	die	Versammlung	ob	Jemand	bereit	ist,	dieses	Amt	zu	übernehmen.		
Balmer	Stefan,	OG	Thun	stellt	sich	zur	Verfügung.	

Der	Präsident	bedankt	sich	bei	Stefan	Balmer.	

Wird	von	der	Versammlung	einstimmig	gewählt	

Revisoren	2019	
1.	Patrick	Naef	
2.	Monika	Ehrsam	
Ersatzrevisor:	
Stefan	Balmer	

5. Budget	2018	

Monica	Quadroni	informiert	über	das	Budget	2018		

Der	Zentralpräsident	erkundigt	sich	bei	der	Versammlung	nach	Fragen	oder	Anmerkungen.	
Rainer	Konrad	weist	darauf	hin,	dass	wenn	das	Spesenreglement	nicht	angenommen	wird,	das	Budget	nicht	
abgestimmt	werden	kann.	

Dem	widerspricht	Robert	Willi	1.	Revisor.	Er	schlägt	vor	den	Verwaltungsaufwand	auf	27'000.00	und	den	Gewinn	
auf	3‘450.00	zu	korrigieren.		
Balmer	Stefan	will	wissen	warum	für	das	Internet	CHF	9500.00	budgetiert	wurden?	
Monica	informiert,	dass	der	Aufwand	für	unsere	Webseite	sehr	gross	ist.	Eine	enorm	grosse	Datenverarbeitung	
mit	den	ganzen	Stammbäumen,	ZTP	usw.	Zudem	ist	Eva	Wolfisberg	sehr	zuverlässig	und	schnell	mit	der	
Aufschaltung	der	diversen	Infos.		
Regula	Sauter	möchte	mehr	Informationen	über	das	Sponsoring	von	Royal	Canin.		
Die	innerhalb	2	Jahren	erhaltenen	CHF	9000.00	Sponsorengeld	werden	vorwiegend	für	die	Hundeführer	und	
Ausstellungen	eingesetzt.		
Rainer	Konrad	fragt,	welche	Bedingungen	an	das	Sponsoring	geknüpft	sind,	wann	der	Vertrag	erneuert	werden	
muss.	Der	Präsident	gibt	Auskunft,	dass	die	Vertrags-Basis	3	Jahre	dauert.	Durch	die	intensive	Werbung,	Flyer,	
Webseite	hat	sich	der	Betrag	für	das	kommende	Jahr	fast	verdoppelt.	Das	ist	den	Mitgliedern	zu	verdanken,	
welche	Royal	Canin	Produkte	kaufen.	Weitere	Bedingungen	ausser	der	Werbung	sind	nicht	an	den	Vertrag	
geknüpft.		

Das	Budget	2018	wird	in	der	korrigierten	Version	einstimmig	angenommen	

Der	Präsident	bedankt	sich	bei	Monica	Quadroni	für	ihre	Bemühungen.		

6. Bikejöring-Canin	Cross	

Franziska	Deschamps	erläutert	kurz	Bikejöring	und	Canin	Cross.	

Der	ZV	empfiehlt	der	Versammlung	die	Annahme	dieser	neuen,	aktuellen	Sportart	welche	unsere	«Belgier»	
sicherlich	auch	sehr	begeistert.	Eine	Bikejöring	und	Canin	Cross	Mannschaft	der	Schweiz	wird	2018	erstmals	an	
der	FMBB	in	Slowenien	teilnehmen,	jedoch	noch	ohne	finanzielle	Unterstützung	durch	den	SKBS.		
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Unsere	jüngste	Sportart	wird	von	der	Versammlung	einstimmig	angenommen	

Der	Präsident	gratuliert	und	heisst	Bikejöring	und	Canin	Cross	herzlich	willkommen	im	SKBS	und	wünscht	viel	
Glück	an	der	FMBB	2018.	

7. Revision	Spesenreglement	

Diverse	Voten	aus	der	Versammlung:		

1. Der	Geltungsbereich	muss	klarer	definiert	und	formuliert	werden	
2. Klarer	Auftrag	ist	nicht	ersichtlich	
3. Wurde	vor	10	Jahren	genehmigt.	Kein	Missbrauch	stattgefunden	
4. ZV	schreibt	z.B.	ausländische	Richter	vor.	Für	Organisator	unbezahlbar		
5. Leistungsrichter	Absprache	war	noch	nie	ein	Problem	
6. Ausländische	Richter	zum	Teil	günstiger	als	CH	Richter	
7. Antrag:	Spesenreglement	zurückstellen	und	überarbeiten	
8. Anträge	für	die	nächste	GV	an	den	ZV	frühzeitig	senden	

	
Das	Spesenreglement	wird	mit	31/24	Stimmen	abgelehnt	

8. Revision	Sportreglement	

Der	Sportverantwortliche	a.I.	erläutert	die	Änderungen	im	Reglement	
Diverse	Voten	aus	der	Versammlung	

1. Reglement	hat	eine	Gültigkeit	von	5	Jahren	
2. Anpassungen	nötig,	sehr	gutes	Reglement	
3. Auch	hier	wieder	das	Thema	ausländische	Richter	
4. Art.	5;	Die	Teilnehmerzahl	auf	6	erhöhen,	wird	von	der	Versammlung	nicht	gutgeheissen	
5. Antrag,	TN	abstimmen	und	dann	über	das	Sportreglement	abstimmen	
6. Finanzen	immer	wieder	ein	Thema;	Sponsorensuche	und	nicht	immer	danach	Fragen	wer	zahlt.	Freude	an	

der	Sache	muss	überwiegen	
7. Art.28/b;	Der	Satz	wird	rausgenommen	oder	geändert	
8. Bikejöring/Canincross	muss	neu	ins	Sportreglement	aufgenommen	werden	

	
Abstimmung	Teilnehmerzahl	5/oder	6	

Mit	37	ja	Stimmen,	10	nein,	8	Enthaltungen	wird	den	weiterhin	5	TN	zugestimmt.	

Abstimmung	gesamtes	Sportreglement	

Mit	30	ja	Stimmen,	14	nein,	11	Enthaltungen	wird	das	Sportreglement	angenommen	
		

9. Wahlen	

Sportverantwortlicher:	Peter	Reding	
Der	Zentralpräsident	stellt	Peter	Reding	kurz	vor;	Peter	ist	a.i.	seit	einem	Jahr	im	Amt.	Der	ZV	hat	sehr	gute	
Erfahrungen	mit	ihm	gemacht.	Peter	leistet	einen	sehr	intensiven	Einsatz.	Als	ehemaliges	TKGS	Mitglied	und	TKGS	
Präsident	a.i.	hat	er	auch	sehr	gute	Kenntnisse	in	der	Hundesportwelt	und	ein	sehr	gutes	Beziehungsnetz.	
Das	Ressort	Sport	ist	sehr	arbeitsintensiv	und	es	stellt	sich	die	Überlegung	das	Amt	aufzuteilen.	Solange	die	Zeit	
und	Motivation	es	zulassen	werden	wir	das	Amt	des	Sportchefs	so	belassen	wie	es	ist.		
Der	Zentralvorstand	steht	hinter	der	Wahl	von	Peter	Reding	

Peter	wird	einstimmig	als	Sportchef	gewählt	

Peter	nimmt	die	Wahl	an.	

Susan	Jenny	dankt	Peter	für	seinen	geleisteten	Einsatz	im	vergangenen	Jahr.	
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Wesensrichter:	Patrick	Konrad	
Leider	fehlt	Hans	Bornhauser	krankheitshalber,	somit	übernimmt	Patrick	seine	Vorstellung	selber.		
Patrick	wohnt	im	Kanton	Graubünden,	ist	aktiver	Hundeführer,	diverse	Ausbildungen	Militär	und	weiteres.	Hat	
sich	ein	breites	Wissen	angeeignet	und	fühlt	sich	befähigt	als	Wesensrichter	zu	amtieren.	Er	hat	im	Herbst	2017	
die	Prüfung	als	Wesensrichter	bestanden.		

Patrick	Konrad	wird	einstimmig	von	der	Versammlung	gewählt	

Der	Zentralpräsident	gratuliert	Patrick	und	wünscht	ihm	viel	Freude	und	Erfolg	bei	seiner	Tätigkeit.	

10. Informationen	

Der	Zentralpräsident	Heinz	Müller	informiert	die	Versammlung,	dass	er	2019	sein	Amt	zur	Verfügung	stellen	und	
nicht	mehr	zur	Wahl	antreten	wird.	

Die	restlichen	ZV	Mitglieder	stellen	sich	wieder	zur	Wahl.		

Doris	Baumann,	welche	seit	10	Jahren	das	Stammbuchwesen	führt,	möchte	ebenfalls	ihr	Amt	abgeben.	
Sie	würde	Interessenten	gerne	im	2018	in	Ruhe	einarbeiten.		
	

Mitgliederdatenbank;	Der	definitive	Entscheid	wird	an	der	SKG	Delegiertenversammlung	gefällt.	Anschliessend	
wird	das	Geschäft	für	unsere	GV	2019	traktandiert.	Es	wird	eine	Statutenrevision	geben.	

• Art.	6	der	Statuten	Widerspruch?	
• Bis	zur	Statutenrevision	gelten	die	alten	Statuten.	

Weiteres	
• Der	ZV	hat	bereits	2017	informiert,	dass	es	künftig	keine	zusätzlichen	Präsente	für	SporthundeführerInnen	

an	der	GV	geben	wird.	Wir	möchten	damit	einer	Doppelspurigkeit	vorbeugen.	SM/WM	werden	die	
Podestplätze	mit	einem	Ehrenpreis	und	Medaillen	ausgestattet.	

• Der	Bereich	Ausstellung	erhält	ebenfalls	an	den	nationalen	und	internationalen	Ausstellungen	weiterhin	
eine	Schleife	und	der	ZV	wird	sich	um	einen	Einheitspreis	(analog	Podest)	an	Ausstellungen	bemühen.	

• Gabi	Feldmann	würdigt	mit	einer	Urkunde	folgende	Aussteller:	
Klubchampion	2017	
Champion		 GROE	 	 Qamar	Bright	von	Lusy’s	Hof	 	 Inga	Kühni	
Jugend			 GROE	 	 Ulaj	von	Calruna	 	 	 Barbara	Ogg	
Champion		 TER		 	 Kandor	von	Calruna		 	 	 Beatrice	Schwarzentruber	
																				 	TER		 	 Okaya	von	Calruna	 	 	 Toni	Maissen	

• Gabi	Feldmann;	Der	ZV	bewilligt	eine	3	Ausstellung	im	Rahmen	der	nationalen	Ausstellung	in	Aarau.		
• Peter	Reding	WM	Pflichtenheft;	die	Teilnehmer	erhalten	nach	der	1.	IPO	Ausscheidung	das	Pflichtenheft,	

welches	anschliessend	ausgefüllt	dem	Sportchef	übereicht	werden	muss.	
• Der	Nachfrage	eines	SKBS	Schweizer	Meisterschaft	Pflichtenheftes	(analog	TKGS)	wird	Peter	Reding	

nachgehen.	
• SKBS	SM	BH/VPG/SanH/IPO	am	20./21.	Okt.	2018	in	Madiswil.		
• Obedience	sucht	noch	einen	Veranstaltungsort		
• Mondioring	SM,	Prüfungsleiter	Marcel	Bühler,	3.-	5.	Aug.	2018		
• Mondioring	Ausscheidungen	sind	ebenfalls	vergeben	
• Agilitiy	SM	wiederum	in	Fräschels	am	17.11.2018	
• 1.	IPO	Ausscheidung	am	17./18.	März	in	Romont	
• 2.	IPO	Ausscheidung	am	30.06.2018	in	SC	OG	Zürich	Unterland/Hüttwangen	
• SKG	SM	10./11.	Nov.	2018	mit	zusätzlich	2.	Ausscheidung	Mondioring	
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Fragen	aus	der	Versammlung	
	

• 			David	Wenger	informiert,	dass	an	der	FMBB	die	jeweiligen	Mannschaften	in	den	buntesten	Farben	an	der	
Eröffnungs/-Abschlussfeier	auftreten.	Z.B.	blau	ist	nicht	unsere	Landesfarbe!	
Es	sollte	doch	möglich	sein,	dass	die	CH	Mannschaften	alle	in	rot/weiss	auftreten	können.		

• 			Obedience	hat	z.B.	eine	gesponserte	rote	Trainerjacke/Gilet	und	eine	schwarze	Trainerhose,	welche	die	
HF	jeweils	selber	kaufen.	Dadurch	entstehen	wenig	kosten.		

• 			Bikejöring/Canincros	hat	bereits	ein	einheitliches	Auftreten.	Die	Jacke	kann	jeder	kaufen.	
• 			Peter	wird	sich	der	Sache	annehmen	und	mit	Franziska	Descamps	Kontakt	aufnehmen.		
• 			Zeitfenster	Ende	Nov.	2018	
	

Es	sind	keine	weiteren	Wortbegehren	aus	der	Versammlung	und	der	Zentralpräsident	kann	um	12.30h	die	
Generalversammlung	abschliessen.	

Der	Zentralpräsident	dankt	den	anwesenden	Mitgliedern,	den	Kolleginnen	und	Kollegen	im	Zentralvorstand	für	
die	Unterstützung,	den	SKBS	Mitglieder	und	für	die	ausserordentlichen	Leistungen	der	HundeführerInnen	im	
vergangenen	Jahr.	

Der	Apero	steht	bereit	und	die	Mitglieder	werden	herzlich	eingeladen.		

Der	Zentralpräsident	wünscht	allen	viel	Glück	und	Erfolg	und	eine	gute	Heimreise.	

	
	

       	
Heinz	Müller,	Zentralpräsident	 	 Vreni	Reding,	Aktuarin	

     	


